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Neue Nr. 5172
(4cm- Karte) Meßtischblatt 3021.
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Zeichenerklärung :
G ren x en :

NH Reiche oder l.nndeiyretute 
1.-4. Bovinz oderReylennufsbexirkatjrenae 

Rreisyrenxe.
__Gemein degrenxe

Eisenbahnen :
or rnebro/eisu/e Unupt-u. oo/tspurine 

Nebenbahn

ra einglnsvje Haupt u. voUepunge 
Nebenbahn

=3 VoUapuricje nebenbahnnhnUchr Kleinbahn 
*=* Schmalspurige Ne/tenhahn 
=« Schmalspurige nebenbahnähnliche Klein b. 
—- Straßen- u Wirtschaftsbahn 
_0_ Seil ~ und Schmebebahn

Reichsautobahnen •

54 Straßen •
—r. u Reichsstraße

— ■ 7/i ctma ölini Mint lestruite breite mil gutem Vhtei 
bau, furLaetliaßntagvn zu jeder Jahreszeit 
unbedingt brauchbar

i * ! 1 : IB menigerfest.et/WL 4 mJUindestnuiz breite:,
für Lastkraßioagen nur bedingt brauchbar

Wege:
-*•—.-■> ^ ■ NA Unterhaltener Fahrroeg. fur einzelne Kraft 

mögen su jeder Zeit brauchbar, abgesehen oon 
außergentöhnlirhen UStterungsoerhäbnissen 

*-y—*— IIS Unterhaltener Fahrroeg

MFdd-und Waldmege , ^

K-------- Fußroeg

”• ^ Lauhmald ) A A * Nadelnxxld

I ...ü

Buschmerk 11.
‘ ć Weidenanpflanzg.

[SS

ic!vi'!’!v''Ć'd ^thigarten

se.Äi Park

Sand 
oder Kies

X)txx>'x Hopfenan-
:XkXkXx pflanzung 

sTfmj
’ ’i» » »i Baumschule

1 Friedhof f. Christen u. Nichtchristen 

Bruch feld t durch. Bergbau unterhöhlt )

tmrnm*
Hecke
Knick ( kleiner Wall mit Beetee J 

Mauer
Trockener Graben 
Wall !Feldeinfriedigung)
Zaun

1 Denknv. Denkmal
♦ Einzelgrab

□ Err Block Erratischer Block
F, WW Försterei Waldmarter

m Í F. St. Funkstelle.

F.T. Funkturm (über 60 m. hoch) 
e Grenzzeichen

CO Grube, Steinbruch

i * Kp Heiligenbild. Kapelle
4 $ Hervorragender Baum.

. 113,5 Höhenpunkt
a o Hünenstein Hünengrab

a 1Z0 Kilometerstein
ofr Kirche

UMlst. Meilenstein
O 322,71 Nio. Punkt

Q P. Pegel
$ m & B . Ruine

y? Rc/groerk , im. Betrieb u oerlassen

X 20.8.14. Schlacht-, Gefechtsfeld
• ■■ Schornstein, frei u iniHcrns
_ A 416^5 Trig. Punkt

T.W Turm, Warte
W T Wasserturm
■Ct Wassermühle
t Weg m eis er
Ý Windmotor

^ ^ Windmühle

A bkürzungei
AKl. Ablage 
AnL.St Anlegestelle 
Bf Bahnhof 
B. W Bahnmarter 
Chs. Chausseehaus 
DM. Dampfmühle 
Dom,. Domäne 
EhrFdhf Ehrenfriedhof 

fur Krieger 
Fbn Fabrik 
H. Hütte 
Hp. Haltepunkt 
JgHb. Jugendherberge 
K.O. Kalkofen 
Kos. Kaserne 
OU Kmche^&Ż. 

Kr Krug

Kol. Kolonie
KJ). Fulturgesch ichtl Denkm 
IM) Mühle mOHbZr 
N.D. Naturdenkmal 

N.S .Or. Naturschutzgebiet 
Ö.M Ölmühle 

Pan. Paoillort 
Sch. Scheune 
IS) SchornsteinÄ 

Schp. Schuppen 
St. Stall 
S.W Sägemerk 
TO. Teerofen 
Vm. Vorroerk 
"WVäv. Wasserbehälter 
Whs. Wirtshaus 
Zgl. Ziegelei

Strandhafer

,+Fels.Bi/f Leuchtfeuer
Dampferanlegestelle'

Höhenlinien,*

Die Höhere smd in Metern über Normal-NuH
angegeben.

Planzeiger :
Zum Ablesen ist die maagerechtc Teilung so an eine miuige 
rechte Gitterlinie su legen, daß die senkrechte Teilung den 
mu bezeichnenden Martenpunkt berührt.Dann ist an der 
maagereehten Teilung bei der nächsten linken senkrechten 
Gitterbnie der„ Hechts Wert, und an der senkrechten 
Teilung der,. Hoch " - ffert abzulesen .
DerBeehtsmert ist stets zuerst zu nennen. Die Punkt 
angabc erfolgt in Metern. Nicht ablesbare Werte sind bis 
sur Angabe des vollen Meters durch Nullen su ersetzen.

Beispiel • Punkt p liegt in Metern - 
Rechts " ¥27000 * 200 = \s27200 - (kurz G 27200 

— .Hoch ’ 5796000A50 - 5796450 - hurm ) 96450 

• Kennziffer des Meridianstreifens

Politische Grenzen..
4-6,89 an

V

U8*

1*25000 ( 4 cm der Karte -1 km. dop Natur)
3000Meter *2'Kilometer 
2500 Schritt

1 Landkr.fíriog, Reg. Bez. fines lauy/*roD. NiederscAlesip/i

2 Oppeln ] j{eq ßez Opnoln, Proo. Oberschlesien 
3Kreis Falkenberg )

Sollmaß 46,00an

?
r*

t

Herausgegeben oon der Preußischen Landesaufnahme 1884 

Jieichsamt forLandesaufhahme, berichtigt 1930
ff*'

Einzelne Nachträge, 1932

Nachdruck und Vervielfältigung jeder Art, auch einzelner Teile, sowie 
die Anfertigung von Vergrößerungen oder Verkleinerungen sind verboten 
und werden gerichtlich auf Grund des Urheberschutzgesetzes verfolgt.

Nadelabmeichung für Mitte 1936 
Jährliche Abnahme - 0, is°oder2,r ~ 

«*78 80 82 84 86
' 15640

Umrechnungstabelle für 6rad in Strich
(1°= 17,77...“)

38

Die angegebenen Winketmerte bezeichnen 
eine mestliche Nadelabmeichung.

Grad = Strich Grad = Strich

1° = 18“ V»o°= 2“
2° = 36“ */io° = 4“
3° = 53“ S O _ c —

10 - 3
4C = 71“ 11 o _ 7 —/IO - 1
5° = 89“ 5/ O « Q —

ho — *
6° = 107“ \o° = 11“
7° = 124“ 7/io° = 12-

1C
jlII

ooo 8/.o° = 14“
9° = 160“ »'io0 = 16“

o II •̂
1 oo 10 o _ 40- 10 - 1C

Beispiel : 4,4° =: wieviel Strich?
4° = 71“

4_ 4/ ° 1 '10 = 7“
also 4,4° = 78“

Als Nadelabmeichung
rvirtl der Winkel zwischen der fehlerfreien, durch 
Eisen. elekü- Starkstrom. Gleichstrom/ u.s.m. nicht 
beeinflußten Richtung der Magnetnadel und den 
allgemein nach Norden weisenden Gitter{inien 
dieses Kartenblattes bezeichnet. Für einen, be 
stín unten Standpunkt erhält man die Größe die
ses Winkels aus den Werten in nebenstehendem 
Kärtchen unter Umrechnung aufdas Kalender 
Jahr
Anwendung: UDieKarte ist eingerichtet, wenn 
eine Bussole mit ihrer Nord Sudnchtung an eine 
Gdterlinie nicht Blattrandseite-gelegt wird und 
die Nadel auf denAbweichung smert einspielt. 
Oder •• ZJDie Richtung der Magnetnadel erhöh man 
durch Verbindung des in die Gradtedung am, un
teren Mattrande zu übertragenden Niulelabrvei 
ehungsmertes mit der' Marke, M 'am oberen Blatt- 
eunde.

Planzeiger 1=25000

+ Z.K.


